
Das europäische System der   
 ‚Balance of Power‘ und die  
österreichisch-russischen  

Beziehungen am Anfang  
des 18. Jahrhunderts

Mitten in der Entwicklung Russlands unter Peter dem Großen zu 
einem bedeutenden Akteur im europäischen Staatensystem 
ereignet sich im Jahr 1716 die Flucht des russischen Thronfol-
gers Aleksej nach Wien. Die Tagung widmet sich dem Verlauf 
und den politischen Dimensionen der dadurch ausgelösten 
Krise, die damals großes Aufsehen erregt hat und deren Kon-
sequenzen für die Integration Russlands in das europäische 
Staatengefüge bedeutend waren. Dabei stehen besonders die 
bisher kaum erforschte Dynamik der russisch-österreichischen 
Beziehungen im Blickpunkt und die Frage nach den Rück- 
wirkungen des Verhältnisses beider Reiche auf den gesamt-
europäischen Raum des 18. Jahrhunderts.

Die Tagung führt gezielt Historikerinnen und Historiker, Archi-
varinnen und Archivare sowie Slawistinnen und Slawisten  
aus Ost- und Westeuropa zusammen. Neben der multidiszi-
plinären Behandlung des Themas präsentieren die Teilnehmer 
neues Archivmaterial. 

In Zusammenarbeit mit den Veranstaltern zeigt das Österrei-
chische Staatsarchiv die Ausstellung „Die Flucht des Thronfolgers 
Aleksej“. Die Konferenz findet unter dem Dach der seit März 
2009 an der Universität Wien eingerichteten interdisziplinären 
Forschungsplattform „Wiener Osteuropaforum“ statt.

 
Mit freundlicher Unterstützung des Vereins für Gesellschaftswissenschaftliche 

Forschungen, des Instituts „Peter der Große“ St. Petersburg, der Historisch- 
Kulturwissenschaftlichen und der Philologisch-Kulturwissenschaftlichen  

Fakultät der Universität Wien, sowie:

Universität Wien
Forschungsplattform  
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Spitalgasse 2, Hof 3 (Campus)  
A-1090 Wien

Organisation
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Interdisziplinäre Tagung 
6.– 8. Dezember 2012

Zur Konferenz Cover: „Strafvernehmung des  
Zarewitsch Alexej durch Peter  
den Großen in Peterhof“ von  
Nikolai Ge, 1872 (Wikimedia);  
Innenteil: geprägte Medaille 
aus Anlass der Hochzeit des  
Aleksej‘ (kuenker.de)



Donnerstag, 6. Dezember

	 17:00	 Ausstellungseröffnung
„Die Flucht des Thronfolgers Aleksej“

Österreichisches Staatsarchiv 
Nottendorfergasse 2, 1030 Wien

Freitag, 7. Dezember

	 9:00–10:10	 Grußworte und Einleitung
Oliver Schmitt, Wien
Wolfgang Schmale, Wien
Fedor Poljakov, Wien
Aleksandr Kobak, St. Petersburg

Iskra Schwarcz, Wien
Die österreichisch-russischen Beziehungen am Anfang 
des 18. Jahrhunderts und der Fall Aleksej

Aleksandr Kamenskij, Moskau
The case of Tsarevich Alexey in Russian historio- 
graphy and culture in the 19th and 20th century 

	Themenkreis 1: 	 Diplomatiegeschichte

	 10:30–12:40	 Panel 1

		  Dmitri Gouzévitch/ Irina Gouzévitch, Paris
		  Russia and Austria at the Karlowitz Congress 

Tatiana Bazarova, St. Petersburg
Austria in the Russian foreign-policy conception  
at the beginning of the 18th century

Franz-Stefan Seitschek, Wien
Der Fokus auf die Peripherie: Berichterstattung  
über die russischen Beziehungen des frühen  
18. Jahrhunderts im Wiener Diarium

Ivan Părvev, Sofia
South-Eastern Europe as a problem between  
Vienna and Moscow /St. Petersburg (1699–1718)

Andrei Pippidi, Bukarest
The complication introduced by the Romanians 
between the two Empires (1711–1738)

 Vorsitz:   
O. Schmitt 

E. Waegemans

	 15:00–16:40	 Panel 2

		  Christoph Augustynowicz, Wien
Die kaiserliche Politik und die habsburgisch-polnischen 
Beziehungen im Kontext der europäischen Gleich-
gewichtspolitik

Leopold Auer, Wien
Die Korrespondenz Prinz Eugens mit den kaiserlichen 
Gesandten in Polen

Francine-Dominique Liechtenhan, Paris
Die russische Außenpolitik aus französischer Sicht: aus den 
nicht publizierten Dokumenten des Gesandten La Vie

Hans van Koningsbrugge, Groningen
The Hague and St. Petersburg: the Dutch view on the 
changing of the Balance of Power in the Baltic and in 
Eastern Europe as a result of the Great Northern War 

	 17:00–18:30 	 Panel 3

		  Irina Kuvšinskaja, Moskau
“The Garden of Emperor’s Missionaries”: the Catholic 
mission at the German Quarter in the light of Russian-
Austrian diplomatic relations at the end of the 17th 
and the beginning of the 18th century

Lorenz Erren, Moskau
Von Riesen und Zwergen: Deutsche Kleinstaaten  
zwischen Österreich und Russland (1709–1730)

Jan Hennings, Oxford
Out of balance: Russia and the European state-system

Samstag, 8. Dezember

	Themenkreis 2: 	 Die Flucht Aleksejs im Kontext der  
		  europäischen Gleichgewichtspolitik 

	 10:00–12:00	 Panel 4

		  Natal’ja Bolotina, Moskau
The letters of the Holy Roman Emperor Charles VI to 
the Russian Tsar Peter I in the Russian State Archives of 
Old Documents (RGADA)

Tat’jana Lapteva, Moskau
Der Fürst Aleksandr Danilovič Menšikov und der 
Thronfolger Aleksej Petrovič (1716–1718)

František Stellner, Prag
Der russische Thronfolger Aleksej und die  
böhmischen Länder 

Michail Talalaj, Como
“Austrian” Naples: the last spot of Tsarevich 
Alexey’s escape 

	 14:00–15:40	 Panel 5

		  Angela Rustemeyer, Köln
Flucht in das Ausland, Auslieferung und  
Völkerrecht in der Zeit Peters des Großen

Michail Ryženkov, Moskau
Verbrecher oder Opfer : Beweislage und Urteilsbe-
gründung im Fall des Thronfolgers Aleksej Petrovič

Tatiana Tairova, St. Petersburg
Ukrainian political opposition and the case of 
Tsarevich Alexey

Christian Steppan, Innsbruck
Ein diplomatischer Neuanfang im Schatten des 
Konflikts um Zarevič Aleksej – die Mission des  
Grafen Stephan von Kinsky am russischen Hof 
(1721–1722) 

	 16:00–17:30	 Panel 6

		  Emmanuel Waegemans, Leuven
Peter und Aleksej: Vater und Sohn in der nieder-
ländischen Literatur

Anthony Cross, Cambridge
Echoes of the flight and trial of Tsarevich Alexey in 
contemporary English sources

Gertraud Marinelli-König, Wien
Peter I. und die russische Geschichte in der Wiener 
Presse zur Zeit von Metternich 

	 17:30–18:30	 Schlussdiskussion 
 
 
 

Tagungsort: 
Hörsaal, Institut für Osteuropäische Geschichte

Spitalgasse 2, Hof 3 (Campus); 1090 Wien
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